
Botschaft 8 

 

Frankfurt (Deutschland), 6. Juni 1999 

 

Kann es ein Verlangen/Unzufriedenheit ohne Objekt/Grund geben? Dann gibt es auch kein Subjekt/ 

die Ich-heit. Das ist ein Durchbruch. Und nur dann gibt es die Möglichkeit, der Dimension ausge-

setzt zu sein, die nicht die des mentalen Bewusstseins ist – der geheiligte Einblick! 

 

Wirklichkeit ist Existenz und nicht eine Erfahrung. Erfahrungen sind nur in technischen/weltlichen 

Angelegenheiten gültig (valide) und von Wert. In spirituellen Angelegenheiten werden dich Erfah-

rungen (Erlebnisse)/Visionen zu geistig Invaliden/Kranken machen. 

 

Erkenntnis der Existenz ist nicht Hochgefühl der Erfahrung. Erfahrung ist kognitives Wissen, und 

alles kognitive Wissen ist Verseuchung durch konditionierte Reflexe. 

 

Prüfe deine eigenen Glaubensüberzeugungen und Erfahrungen, nimm sie unter die Lupe. Sieh die 

unverminderte Tendenz des Denkens, sich selbst Kontinuität zu verleihen. Erfahrung ist nicht Wirk-

lichkeit. Sie ist kurzlebig. Wirklichkeit ist ewig. Wirklichkeit ist Energie im Raum, die auch ver-

steht! Jener Raum ist direkt in dir. Entseuche jenen Raum von den Dingen des Denkens bevor der 

Körper tot abfällt. Schaue ohne Zuschauer zu sein. Freiheit vom mentalen Bewusstsein/Zeit ist die 

größte Erleuchtung. 
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